
 

 

 
 

Hintergrundpapier:  
Nachhaltigkeitsziel – SDG2: 

 

" Kein Hunger" 
Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine 
bessere Ernährung erreichen und eine nachhaltige 

Landwirtschaft fördern 
... Recherche-Hinweise, Links, Bücher, Filme ... 

 

 

“Every five seconds one child under the age of 5 dies from hunger or malnutrition-related 
disease. Every four minutes, one person loses his or her eyesight for lack of vitamin A. More 
than 852 million people do not get enough food each day to sustain a normal life. This is a 

shame on humanity. It is time to enforce the right to food.”  
Jean Ziegler, Former UN-Special Rapporteur on the Right to Food  

 

Für den Großteil der 850 Millionen von Hunger betroffener Menschen sind Nahrungsmittel-
mangel und Mangelernährung Teil ihrer Alltagssituation. Hunger hat viele Ursachen. 
Naturkatastrophen und Kriegen sind „nur“ punktuelle Auslöser für Hungerkatastrophen. 
Vielmehr sind es die global-systemischen Herausforderungen unseres neoliberalen, 
kapitalistischen Wirtschafts- und Agarsystems, die dazu führen, dass Menschen im 21. 
Jahrhundert an Hunger sterben –  und das, obwohl genug Nahrungsmittel produziert 
werden, um alle Menschen weltweit ausreichend ernähren zu können.  
 

Der Zugang zu Nahrungsmittel produzierenden Ressourcen - wie Boden, Saatgut, Wasser, 
Agra-Technologie, der Zugang zu bestehenden Nahrungsmittel-Verteilsystemen sind ebenso 
ein Thema wie der  Zugang zu gesunden, qualitativ hochwertigen Lebensmittel versus 
industrie-designte, die menschliche Gesundheit schwächende Nahrungsmittel. Es ist 
häufiger ein Machtspiel zwischen wenigen mächtigen, den aktuellen agrarpolitischen 
Entscheidungsprozesse dominierenden Institutionen und  großen globalen börsennotierten 
Agra-Konzernen und regionalen klein- und mittelbäuerlichen Strukturen und Initiativen.  
  

Dabei wissen wir schon lange: industrielle Agrarwirtschaft ist von fossilen Treibstoffen und 
chemischen Hilfsmitteln abhängig, erkennt die Begrenztheit der Ressourcen wie Boden und 
Wasser nicht an und trägt zum Artensterben, Klimawandel, zur Umweltzerstörung und 
verschlechterten Arbeitsbedingungen in der Lebensmittelproduktion bei.  Zudem werden 
seit Jahrhunderten erfolgreich bestehende kleinbäuerliche Strukturen zerstört, 
Ungleichheit wird verstärkt. Profitversprechen wiegen schwerer als Nutzen und Qualität der 
Nahrungsmittel selbst.  
 

Ernährungssouveränität ist das Recht von Menschen, über die Art und Weise der 
Produktion, der Verteilung und der Konsumtion von Lebensmitteln selbst zu bestimmen. 
Sie ist das Recht zur demokratischen Gestaltung des eigenen Agrarsystems, ohne dabei 
Anderen oder der Umwelt zu schaden. Ernährungssouveränität, Menschenrechten sowie 
Schutz und gerechter Zugang zu natürlichen Ressourcen sind zentrale Ansätze von 
bäuerlicher, umwelt-, wirtschafts-, und entwicklungspolitischer Organisationen zur 
Verwirklichung des - Sustainable Development Goal „Kein Hunger“ - kurz SDG 2. 
  



 

 

 
 

 
Interessante Aspekte und Fragen  zu SDG 2 – Kein Hunger 
 

• Jedes fünfte Brot landet im Müll! Wien wirft jeden Tag so viel Brot weg, wie man 
bräuchte um ganz Graz zu ernähren! Ist Hunger nur ein Verteilungsproblem?  

• Land Grabbing: Warum in Ländern des Globalen Südens die Lebensmittelpreise 
steigen, wenn bei uns die Nachfrage nach Biosprit steigt.  

•  Drei globale Konzerne bestimmen weltweit den Saatgut- und damit den 
Lebensmittel-Markt. Patente auf konventionell gezüchtet Pflanzen wurden bereits 
vergeben. Welche Auswirkungen hat das auf die Biodiversität, auf den Erhalt von 
Ökosysteme und auf die Vielfalt von Saatgut und Kulturpflanzen - vor allem im 
Anbetracht deren Anpassungserfordernisse hinsichtlich des Klimawandels? 

• Ißt die Erde Mensch die auf? Wie viel Raum gestehen wir  wildlebenden Tier- und 
Pflanzenarten noch zu?  

• „Smart Farming“: Big Data und Digitalisierung der Nahrungsmittelproduktion: ein 
Fluch oder ein Segen? 
 

 
Projekte / Organisationen / Ansprechpersonen 
 

• Die Plattform „Wir haben es satt“ - ein Zusammenschluss bäuerlicher, umwelt-, 
wirtschafts-, und entwicklungspolitischer Organisationen - setzt sich weltweit für ein 
sozial gerechtes und agrarökologisches Landwirtschafts- und Ernährungssystem ein 
- als Gegenposition zum wachstums- und exportorientierten Landwirtschaftsmodell: 
https://wirhabenessattaustria.wordpress.com/ 

• Nyéléni: Österreichisches Forum für Ernährungssouveränität: ist eine 
europäische Bewegung für Ernährungssouveränität 
http://www.ernährungssouveränität.at/  

• System Change not Climate Change: https://systemchange-not-climatechange.at  
• Universität für Bodenkultur Wien – BOKU: Ringvorlesung: 

Ernährungssouveränität - Theorie und Praxis eines alternativen Lebens- und 
Agrarsystems: https://boku.ac.at/wiso/sec/newsitem/52371 

• Map Your Meal: Südwind – Verein für Entwicklungspolitik und globale 
Gerechtigkeit: https://www.suedwind.at/bilden/jugendarbeit/projekte/map-your-
meal-mym/  und weitern Publikationen zum Thema Globale 
Nahrungsmittelproduktion: https://www.suedwind.at/digitale-
bibliothek/ernaehrung/ 

• Hunger.Macht.Profit: Filmtage zum Recht auf Nahrung: 
http://www.hungermachtprofite.at/ 

 

• Organisationen, die sich für menschwürdige Arbeit und nachhaltiges Wirtschaften 
auf globaler Ebene einsetzen: 
 in Österreich: 

o FIAN Österreich - Menschenrechtsorganisation für das Recht auf 
Nahrung:  Als Teil von FIAN International kämpft FIAN Österreich seit 1986 
für ein hungerfreies Leben für  alle Menschen und tritt für eine, alle 
Menschenrechte respektierende Globalisierung ein: https://fian.at/de/ 

o ÖBV- Via Campesina Austria: Die Österreichische Berg- und 
Kleinbäuer_innen Vereinigung ist Sprachrohr und zur „geistigen Heimat” 
von Berg- und Kleinbäuer_innen in ganz Österreich: 
https://www.viacampesina.at/ 



 

 

 
 

o Anders Handeln: 
https://www.anders-handeln.at/themen/gut-fuer-essen-und-umwelt/ 

o Dreikönigsaktion Hilfswerk der Katholischen Jungschar Österreichs: 
https://www.dka.at/schwerpunkte/recht-auf-nahrung/  

o Diakonie - Brot für die Welt ist eine entwicklungspolitische Aktion der 
evangelischen Kirchen A.B. und H.B. in Österreich, gegen Hunger und 
Armut: https://www.brot-fuer-die-welt.at  

o Caritas - Österreichische Caritaszentrale: 
https://www.caritas.at/auslandshilfe/schwerpunkte/hunger/ 

o KOO - Koordinierungsstelle der Österreichischen Bischofskonferenz für 
internationale Entwicklung und Mission: https://www.koo.at/koo.at-
ernaehrungssicherheit 

o FAIRTRADE verbindet KonsumentInnen, Unternehmen und Produzenten-
organisationen, verändert Handel(n) durch faire Bedingungen und stärkt 
damit Kleinbauernfamilien sowie ArbeiterInnen in den Ländern des 
Globalen Südens: https://www.fairtrade.at 
 

  

• und international: 
o La Via Campesina: The International Peasant´s Voice: 

https://viacampesina.org/en/  
o ETC Group: Action Group on Erosion, Technology and Concentration: 

https://www.etcgroup.org/ 
o GRAIN: https://grain.org/  
o farmlandgrab.org: https://www.farmlandgrab.org/ 
o TNI - The Transnational Institute: https://www.tni.org/en 
o S2B network – Seattle to Brussels Network: http://s2bnetwork.org/ 
o The Global Network for the Right to Food and Nutrition: 

https://www.righttofoodandnutrition.org/  
o Misereor Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR e. V.: 

https://www.misereor.de  
o Oxfam Deutschland e.V. :  

https://www.oxfam.de/unsere-arbeit/themen/ernaehrung-sichern 
o Oxfam GB: https://policy-practice.oxfam.org.uk/our-work/food-livelihoods  
o Public Eye: https://www.publiceye.ch  
o Global Network for the Right to Food and Nutrition: 

https://www.righttofoodandnutrition.org/watch/en/home/watch-2015/ 
o ETO Consortium: https://www.etoconsortium.org/en/main-navigation/our-

work/focal-areas/the-rights-to-food-health/ 
o UN-World Food Program: https://de1.wfp.org/  

  



 

 

 
 

 
Leitlinien/Handbücher/ Reports / Schattenberichte:  
 

• SDG-Watch Austria c/o ÖKOBÜRO zu SDG 2: Kein Hunger: Den Hunger beenden, 
Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung erreichen und eine nachhaltige 
Landwirtschaft fördern: https://www.sdgwatch.at/de/ueber-sdgs/2-kein-hunger/ 

• The State of Food Security and Nutrition in the World: Jährlicher Bericht der  
FAO, IFAD, UNICEF, WFP and WHO:  http://www.fao.org/publications/sofi/en/ 

• The State of Food and Agriculture : http://www.fao.org/publications/sofa/en/ 
• UN-Erklärung für die Rechte von Kleinbauern und -bäuerinnen und anderen 

Menschen: 
https://www.weltagrarbericht.de/aktuelles/nachrichten/news/de/33511.html  

• Die Weltagrarberichte „Agriculture at a Crossroads“ vom Weltagrarrat 
(International Assessment of Agricultural Knowledge, Science and Technology for 
Development, Abk. IAASTD: https://www.weltagrarbericht.de/ 

• Publikationen des Global Network for the Right to Food and Nutrition: 
https://www.righttofoodandnutrition.org/media/publications unter anderem zu 
wichtigen Themen wie:  

o Let them eat data: Trudi Zundel and Silvia Ribeiro: 
https://www.righttofoodandnutrition.org/let-them-eat-data 

o Digitalized Nutrition or Personalized Malnutrition?: Isabel Álvarez and 
Paola Romero: https://www.righttofoodandnutrition.org/digitalized-
nutrition-or-personalized-malnutrition 

o Reclaiming the Future of Food: Marcos Ezequiel Filardi and Stefano Prato: 
Challenging the Dematerialization of Food Systems 
https://www.righttofoodandnutrition.org/reclaiming-future-food 

• Grenzen des Hungers. Ernährungssicherung in Zeiten des globalen Wandels: 
2014. Band 1 der Schriftenreihe Umwelt, Friede und Entwicklung. Johannes Steiner 
(Hrsg.): https://www.iufe.at/fileadmin/user_upload/Grenzen_des_Hungers.pdf  

• Wie wir überleben! Ernährung und Energie in Zeiten des Klimawandels: 2010. 
Petra C. Gruber (Hrsg.). 

• Die Zukunft der Landwirtschaft ist biologisch! Welthungerkrise, Agrarpolitik 
und Menschenrechte: 2009. Petra C. Gruber (Hrsg.). 

• Factsheet: Auf dem Weg zu einer Erklärung für die Rechte von Kleinbäurinnen und 
Kleinbauern:  https://www.brot-fuer-die-
welt.at/fileadmin/mediapool/Downloads/Fachpublikationen/Netwerke/factsheet_kle
inbauerinnen_2017_web.pdf 

• Podcasts zum Nachhören: SDG2: Hunger beenden! Interview mit Maria Smentek, 
Pressesprecherin des UN World Food Programme: 18. Jänner 2017: 
https://www.freie-radios.net/80955  

• Video-Beiträge von Jugendlichen „Die Welt auf meinen Teller“:  
• https://www.youtube.com/playlist?reload=9&list=PLBgbUra582R60WglRQgvgr1xNQ

YnUynbY 
• Südwind Bildungsmaterialien zu SDGs: Plakat SDG Ernährung: 

https://www.suedwind.at/bilden/schulen/projekte/welt-klasse-
unterrichten/materialien/plakate/ und SDG-Ubongo-Match-Edition: 
https://www.suedwind.at/bilden/jugendarbeit/projekte/ubongo-sdgs/  

• Vorort-Recherchen zu Arbeits-, und Produktionsbedingungen verschiedenster 
Konsumgüter: https://www.suedwind.at/handeln/aktionsteam/ 

  



 

 

 
 

 
Ausgewählte Medien (Bücher, Filme etc.) zum Thema aus 
der  C3-Bibliothek für Entwicklungspolitik  
 

a.) Ernährungssicherheit jenseits des Weltmarktes ...  
 

• Die Essenmacher: Was die Lebensmittelindustrie anrichtet: Berlin, taz Verlags- und 
Vertriebs GmbH, 2019. - (Le monde diplomatique / Edition LMD ; No. 24: 
https://dl.taz.de/taz/shop/download_action2.php?model=20170&typ=seite1  
Signatur C3-Bibliothek: 23083/24  

• The State of Food Security and Nutrition in the World 2018. - Rome: FAO, 2018. 
http://www.fao.org/3/i9553en/i9553en.pdf  

• Ermann, Ulrich: Agro-Food studies: eine Einführung - Köln. - Weimar . - Wien : 
Böhlau Verlag, 2018: http://www.utb-shop.de/agro-food-studies-10579.html  
Signatur C3-Bibliothek: 26886 

• Zuber, Anna: Nahrungsmittelspekulation und Ernährungssicherheit : Eine 
Diskussion der ethisch relevanten Fragen / Anna Zuber. - Marburg : Metropolis-
Verlag, 2017. https://www.metropolis-verlag.de/Nahrungsmittelspekulation-und-
Ernaehrungssicherheit/1234/book.do  
Signatur C3-Bibliothek: 26910 

• Konzernatlas : Daten und Fakten über die Agrar- und Lebensmittelindustrie / der 
Konzernatlas 2017 ist ein Kooperationsprojekt von Heinrich-Böll-Stiftung, Rosa-
Luxemburg-Stiftung, Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, Oxfam 
Deutschland, Germanwatch und Le Monde diplomatique - Berlin : Heinrich-Böll-
Stiftung, 2017: 
https://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/landwirtschaft/land
wirtschaft_konzernatlas_2017_01.pdf  
Signatur C3-Bibliothek: 26485 

• Grossarth, Jan: Vom Land in den Mund: Warum sich die Nahrungsindustrie neu 
erfinden muss / Jan Grossarth. - Bonn: bpb: Bundeszentrale für Politische Bildung, 
2016: 
https://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/landwirtschaft/landwirtscha

ft_konzernatlas_2017_01.pdf 
Signatur C3-Bibliothek: 26581 

• Braun, Joachim <<von>>: Welternährung und Nachhaltigkeit : Herausforderungen 
und Strategien für das 21. Jahrhundert - München : Oekom-Verl., 2015: 
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/wp-
content/uploads/migration/documents/Joachim_von_Braun_Welternaehrung_Carl-von-
Carlowitz-Series_2015.pdf  
Signatur C3-Bibliothek: 26140 

• Food Heftschwerpunkt von „Gender and development“, vol. 18:3, 2010  
Signatur C3-Bibliothek: GEN / 2010, 3 

• Gender in agriculture. Sourcebook: World Bank; Food and Agriculture Organization; 
International Fund for Agricultural Development, 2009 
https://openknowledge.worldbank.org/handle/10986/6603 

• Thurn, Valentin [Regie]: 10 Milliarden - wie werden wir alle satt?, München : Prokino, 
2015. - 103 Min. (Dokumentarfilm, Sprache: Deutsch; Deutsch für Hörgeschädigte) 
https://bibliotheken.baobab.at/Permalink.aspx?id=0170939 
Signatur C3-Bibliothek: DVD803 

  



 

 

 
 

b.) Zugang zu Lebensmittel / 
Ressourcen – Land Wasser Saatgut ...  
 
• Gerten, Dieter: Wasser: Knappheit, Klimawandel, Welternährung: München , C.H. 

Beck, 2018: https://www.chbeck.de/gerten-wasser/product/14831062  
Signatur C3-Bibliothek: 26940 

• Migration, Agriculture and Rural Development: Rome, FAO, 2018. (The state of food 
and agriculture; 2018):  http://www.fao.org/3/I9549EN/i9549en.pdf  
C3-Bibliothek: Handapparat 

• Das  grüne Gold  - Berlin : good!movies, 2018. - 80 Min. (Dokumentarfilm, Sprache: 
Deutsch; Untertitel: Deutsch) https://bibliotheken.baobab.at/Permalink.aspx?id=0174240 
oder https://www.baobab.at/das-gruene-gold 
C3-Bibliothek: DVD55 

 
 
 

c.) Vielfalt von Saatgut, Kulturpflanzen sowie Nutz- und Haustieren und ihren 
wildlebenden Artverwandten... 

  
• Ossberger, Melanie: Von der Vielfalt zum Mangel : Wie Anreicherungsallianzen den 

Boden für Mangelernährung bereiten / Herausgeberin: FIAN Österreich, Wien 2017: 
https://fian.at/de/artikel/studie-mangelernaehrung/  
Signatur C3-Bibliothek: 26631 

 
 
 

d.) Good Practice Examples:  
• Ernährungssouveränität : für eine andere Agrar- und Lebensmittelpolitik in 

Europa: Mit Beitr. zahlr. Mitglieder und SympathisantInnen der Europ. Koordination 
Via Campesina und des Europ. Attac-Netzwerkes: Mandelbaum Verlag, Wien 2011: 
https://www.mandelbaum.at/buch.php?id=445  
Signatur C3-Bibliothek: 24409 

• Forster, Franziskus: Mit Agrarökologie für das Recht auf Nahrung : Vielfalt gegen 
Mangel und Hunger - Wien : FIAN Österreich, 2017.  
https://fian.at/de/artikel/neue-fian-studie-agrarokologie-als-weg-aus-der-hungerkrise/  
Signatur C3-Bibliothek: 26922 

• Regional, innovativ und gesund: nachhaltige Ernährung als Teil der Großen 
Transformation:  herausgegeben von Steven Engler, Oliver Stengel und Wilfried 
Bommert. - Göttingen : Vandenhoeck & Ruprecht, 2016.  

• https://www.vandenhoeck-ruprecht-verlage.com/themen-entdecken/literatur-sprach-
und-kulturwissenschaften/interdisziplinaere-geisteswissenschaft/1957/regional-
innovativ-und-gesund  
Signatur C3-Bibliothek: 26383 

• Dion, Cyril [Regie]: Tomorrow : Die Welt ist voller Lösungen, Köln: Pandora Film, 
2016. - 118 Min. (Dokumentarfilm, Sprache: Deutsch, Französisch; Untertitel: Deutsch) 
https://bibliotheken.baobab.at/Permalink.aspx?id=0171797 
Signatur C3-Bibliothek: DVD842  



 

 

 
 

 
Sozial fair, ökologisch nachhaltiges Wirtschaften und verantwortungsvoller 
Konsum von Lebensmittel 
 

• Gemeinwohl Ökonomie Österreich mit - Regionalgruppe Wien, Niederösterreich, 
Oberösterreich, Burgenland, Steiermark, Salzburg, Tirol, Vorarlberg: 
https://www.ecogood.org/de/community/regionalgruppen-und-vereine/oesterreich/ 

• Lebensmittel: Gütesiegel-Check: https://www.suedwind.at/handeln/shopping-
guides/guetesiegel-check 

• Südwind-Magazin: Dossier: Saatgut-Kolonialismus: Wem das Geschäft mit Saatgut 
nützt und wer dabei verliert: https://www.suedwind-magazin.at/saatgut-
kolonialismus 

• EZA - fairer Handel: https://www.eza.cc 
• Fair Trade: Nahrungsversorgung  
• Arge Weltläden: http://www.weltladen.at 
• Food Coops: https://foodcoops.at/ 
• Lebensmittelrettung Österreich: http://www.lebensmittelrettung.at/ und  

https://www.facebook.com/lebensmittelrettung/ 
• Dumpstern: Frisches Essen aus der Mülltonne: 

https://www.1000things.at/blog/dumpstern-reportage/  
• Veranstaltungen, Messen:  

o WearFair + mehr in Linz: https://wearfair.at 
o ÖKO FAIR - die Tiroler Nachhaltigkeitsmesse in Innsbruck: https://www.oeko-

fair.at/de 
 


